
Anlagenbeispiel 15

Anlagenbeispiel 15

Anlagenbeispiel 15 für Ecodan Hydromodul 6x Kaskade

Außengerät Power Inverter/Zubadan Betriebsart monovalent

Innengerät Hydromodul reversibel Heizkreise 1x ungemischt und/oder gemischt

ALLGEMEINE HINWEISE
Die aufgeführten elektrischen und hydraulischen Installationsschemata sind Prinzipdarstellungen ohne vollständige ab-
sperr- und sicherheitstechnische Einbauten nach den Regeln der Technik. Die Anlagen müssen nach den aktuell gültigen 
Gesetzen und Normen ausgeführt werden. Beachten Sie hierzu auch die entsprechenden Planungshinweise.

BESCHREIBUNG
Reversibles Wärmepumpen-Split-System für Heizen, Kühlen (Kaskade).

EINSATZBEREICH
Mehrfamilienhäuser und Gewerbe (Modernisierung und Neubau)

Symbol Beschreibung Symbol Beschreibung Symbol Beschreibung

Außengerät Hydromodul 3-Wege-Umschaltventil mit Motor

Pufferspeicher
Funkfernbedienung PAR-WT50R-E / 
Raumthermostat

Rückschlagklappe

Heizkreis (z.B. Fußbodenheizung oder 
Heizkörper)

Pumpengruppe Pumpengruppe mit Mischer
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um einen gemischten
Heizkreis erweiterbar

Slave 1Slave 2 Master

Slave 3Slave 4

Slave 5Slave 6

Anlagenbeispiel 15

1 x ungemischt und/oder 1 x gemischt
Heizen/Kühlen (Kaskade)Power Inverter | Zubadan

Hydromodul, Masterplatine PAC-IF061B-E
Außengerät
Innengerät

Funktion
Heizkreis

Stand 30.04.2019
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Notizen:
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